
Freiwillige Feuerwehr Ostseebad Trassenheide

● Erhöhung Stiefelgeld für unsere Kameraden auf 10 Euro

● Bewerbung um neues Feuerwehrgerätehaus

● Stärkung der Feuerwehr durch Werbung neuer Mitglieder

● Stärkung Brandschutz in der Ortslage (Neubau Feuerlöschbrunnen,

Reparatur defekter Feuerlöschbrunnen)

● Übergabe und Inbetriebnahme des neuen MTW durch Spende

● Tradition eines gemeinsamen Abend in der Feuerwehr fortsetzen

● Die freiwillige Feuerwehr genießt in unserer Gemeinde einen hohen
Stellenwert. Unsere Kameraden zeigen sieben Tage in der Woche und 24
Stunden am Tag ihre Einsatzbereitschaft. Die Aufgaben der Feuerwehr
haben sich im Laufe der Zeit erheblich erweitert. Wo einst nur die
Brandbekämpfung im Fokus stand, übernehmen unsere Kameraden
heute eine Vielzahl von anspruchsvollen Aufgaben. Unser Bündnis für
Trassenheide wird sich dafür einsetzen, das "Stiefelgeld" zu erhöhen.
Derzeit liegt es bei 4,50 Euro und wir streben eine Verdoppelung an.

● In unserem Feuerwehrgebäude ist Platz für drei Einsatzfahrzeuge, wovon
eines bereits über 20 Jahre alt ist. Wir können nicht sicher sein, wie lange
dieses Fahrzeug aufgrund seines Alters noch einsatzbereit bleibt. Im
Feuerwehrbedarfsplan ist eine Ersatzbeschaffung vorgesehen, die jedoch
nicht mehr in das bestehende Feuerwehrgebäude passen würde. Dieser
Plan hat eine Laufzeit bis 2024 und wird vom Landkreis erstellt. Das Land
Mecklenburg-Vorpommern hat ein Förderprogramm für den Neubau von
Feuerwehrgebäuden aufgelegt. Obwohl die Chancen möglicherweise
begrenzt sind, möchten wir uns für ein neues Feuerwehrgebäude
bewerben, da wir bereits ein geeignetes Grundstück besitzen.

● Unsere Feuerwehr konnte in den letzten Jahren einen konstanten
Mitgliederbestand aufrechterhalten. Insbesondere der Eigenbetrieb
Kurverwaltung hat vermehrt Feuerwehrleute eingestellt, um die
Tageseinsatzbereitschaft in unserer Gemeinde sicherzustellen. Damit dies
auch in Zukunft gewährleistet ist, müssen wir junge und neue Mitglieder
für unsere Feuerwehr gewinnen. Dies kann jedoch nur gelingen, wenn
sich neben der Kurverwaltung auch andere Gewerbetreibende beteiligen.
Viele unserer Kameraden arbeiten außerhalb der Gemeinde und stehen
der Feuerwehr nur nach Feierabend oder am Wochenende zur
Verfügung.



● Jährlich stellen wir Geld aus dem Gemeindehaushalt zur Verfügung, um
neue Löschwasserbrunnen zu bauen oder nicht mehr funktionstüchtige
zu reparieren. In diesem Jahr haben wir den Löschwasserbrunnen an der
Rehaklinik repariert. Wir werden auch weiterhin darauf achten, dass der
Brandschutz in unserer Gemeinde jederzeit gewährleistet ist.

● Das Bündnis für Trassenheide möchte seinen Mitgliedern Wolfgang
Pelikan und Torsten Kaliebe sowie auch dem ehemaligen Bürgermeister
Helmut Kaliebe danken. Gemeinsam haben sie der Feuerwehr einen
Mannschaftstransportwagen im Wert von 70.000 Euro gespendet.
Wolfgang Pelikan hat eine unglaubliche Summe von 60.000 Euro an die
Feuerwehr gespendet und die Familie Kaliebe hat weitere 10.000 Euro
beigetragen. Das Fahrzeug wird anlässlich der 100-Jahr-Feier der
Freiwilligen Feuerwehr übergeben. Die Gemeinde Ostseebad
Trassenheide wird die restliche individuelle technische Ausstattung
übernehmen und dafür 20.000 Euro im Haushalt zur Verfügung stellen.

● Seit meinem Amtsantritt als Bürgermeister hat es sich zu einer kleinen
Tradition entwickelt, dass sich der Tourismusausschuss und der
Bauausschuss einmal jährlich zu einem gemütlichen Treffen mit den
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr zusammenfinden. Die
Ausschussmitglieder erhalten dabei umfassende Einblicke in die Arbeit
der Feuerwehr und die Gemeinde zeigt ihre Anerkennung für die
herausragende Einsatzbereitschaft.


